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Das neuartige Flugzeug „Ente", bei dem
das Schwanzende nach vorn verlegt ist. Der Führer sitzt an der
mit x bezeichneten Stelle über der Ziffer 0. Wer das Flugzeug
zum ersten Mal in der Luft sieht, glaubt, es fliege rückwärts.

FLUGZEUG „ENTE".
Wie oft lesen wir in der Zeitung: Das Flugzeug
überstürzte sich bei der Landung. Diesen Übelstand will das

Flugzeug „Ente" beheben,

bei dem die
Tragflächen sowie die Motoren,

Propeller und Kabinen

nach hinten verlegt
sind. An Stelle des leichten

Schwanzes tritt ein
dem Hals einer Ente
entsprechender Vorbau, der
unten ein Rad trägt. Das
ermöglicht ein Abbremsen

der hinteren Räder,
wodurch der Apparat nur
eine kurze Strecke zum
Auslaufen nötig hat.
In der Luft bietet die
„Ente" einen ungewohnten

Anblick. Man glaubt,
sie fliege rückwärts.
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